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Köln. Seit drei Jahren hän-
gen die gelben Schilder mit
der Aufschrift „Waffenverbots-
zone“ nun auf den Kölner Rin-
gen und der Zülpicher Straße.
Zusammen mit der Düsseldor-
fer Altstadt hatte man am Jah-
resende 2021 zum ersten Mal
feste Waffenverbotszonen in
NRW etabliert.
Die Zahl der Kontrollen seit-

dem ist bemerkenswert. So
wurden in den beiden Köl-
ner Waffenverbotszonen in
den vergangenen drei Jahren
41473 Menschen kontrolliert,
so die Polizei auf Anfrage. Da-
von 33250 Personen an den
Ringen und 8223 Menschen an

der Zülpicher Straße. Nimmt
man die hohe Zahl der Kont-
rollen als Maßstab, wurden re-
lativ wenige Waffen und an-
dere gefährliche Gegenstände
gefunden: 303 an den Ringen,
91 an der Zülpicher Straße.
Die beiden Waffenverbotszo-
nen waren dort eingerichtet
worden, wo am Wochenen-
de besonders viel los ist. Sie
gelten daher nur freitag- und
samstagabends sowie an den
Karnevalstagen. In dieser Zeit
sind auch kleinere Klingen wie
Taschenmesser verboten. Die
Polizei darf jede Person in-
nerhalb der Zone ohne Anlass
kontrollieren. (red.)
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Köln. In Köln haben das
Deutsche Zentrum für Luft-
und Raumfahrt und das Eu-
ropäische Astronauten-
zentrum ihren Sitz. Jetzt
soll Köln auch Standort für
ein neues Satellitenkommu-
nikationssystem der Europä-
ischen Union werden.
Nach einem Beschluss

der EU-Kommission wird eine
Plattform des sogenannten
GOVSATCOM-Programms für
staatliche Satellitenkommu-
nikation in Köln angesiedelt.
„Köln wird als Knoten-

punkt für Weltraumforschung
gestärkt und leistet einen
wesentlichen Beitrag zur
Weiterentwicklung technolo-

gischer Innovationen“, teilte
NRW-Ministerpräsident Hen-
drik Wüst (CDU) mit. Die Ent-
scheidung unterstreiche „die
herausragende Bedeutung
Nordrhein-Westfalens als
zentraler Standort für Luft-
und Raumfahrt in Europa“.
Der GOVSATCOM-Hub

dient laut Staatskanz-
lei als hochsicherer Netz-
werkknoten, über den
satellitengestützte Kom-
munikationsdienste für si-
cherheitskritische Anwen-
dungen bereitgestellt und
gesteuert werden. Er soll
Behörden, Katastrophen-
schutz und anderen öffent-
lichen Institutionen auch in

Krisensituationen eine stö-
rungsfreie Kommunikation
ermöglichen. Die Plattform
ist Teil des IRIS2-Programms,
einer geplanten Satelliten-
konstellation der EU, die eine
flächendeckende Internetan-
bindung für öffentliche und
private Nutzer bieten soll.
Das Land NRW wird laut

Staatskanzlei bis zu 50 Milli-
onen Euro für den Bau eines
GOVSATCOM-Gebäudes aus-
geben. Mit dieser Zusage ha-
be die Landesregierung „ent-
scheidend zum Erfolg der
Bewerbung beigetragen“. Die
laufenden Betriebskosten sol-
len von der EU-Kommission
übernommen werden.

Köln wird Standort für hochsicheresKöln wird Standort für hochsicheres
Satelliten-Netzwerk der EUSatelliten-Netzwerk der EU
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Als Köln einAls Köln ein
Eisblock warEisblock war

„Kölle putzmunter“„Kölle putzmunter“
mit Rekordzahlenmit Rekordzahlen
Köln. Freiwillige bei ins-

gesamt 562 Sammelaktionen
– das sind für das Jahr 2024
Rekordzahlen der Sauber-
keitsaktion „Kölle putzmun-
ter“. Im vergangen Jahr haben
sich 24639 Kölner beteiligt,
2023 waren es noch 21964.
Die Freiwilligen bringen da-
mit nicht nur zum Ausdruck,
dass Sauberkeit in Köln für sie
einen hohen Stellenwert hat,
sondern auch, dass sie bereit
sind, aktiv das Stadtbild zu
verbessern und die Natur zu
schützen. Die Veranstalter-
gemeinschaft aus Stadt Köln,
AWB Köln, AVG Köln, Express
und „Der Grüne Punkt“ be-
dankt sich bei allen helfen-
den Händen für diese saubere
Leistung und den vorbildli-
chen Einsatz.

Wer sich an der erfolgrei-
chen Aktion „Kölle putzmun-
ter“ beteiligen möchte, kann
sich unter www.awbkoeln.de/
koelle-putzmunter anmelden.
Der Sammelort kann frei ge-
wählt werden, egal, ob das ei-
gene Veedel oder eine andere
öffentliche Fläche, die einem
am Herzen liegt, gesäubert
werden soll. Alternativ be-
steht auch die Möglichkeit,
sich bereits geplanten Sam-
melaktionen anzuschließen.
Die AWB Köln stellt den Hel-
fern kostenfrei Müllsäcke und
Handschuhe zur Verfügung
und entsorgt anschließend die
eingesammelten Abfälle.

Die Rundum-Sauber-Ak-
tion, die bereits im Jahr 2001
begründet wurde, ist ganz-
jährig möglich und erfreut
sich kontinuierlich wachsen-
der Beliebtheit. Ziel ist es, das
Thema Stadtsauberkeit dauer-
haft im Bewusstsein der Men-
schen zu verankern und auf-
zuzeigen, dass alle, die sich
in Köln aufhalten, mitverant-
wortlich sind für ein sauberes
Lebensumfeld. Mit gemeinsa-
mer Tatkraft kann Köln 2025
sauberer und damit lebens-
werter werden. Fo
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Vor 40 Jahren bibberte Köln bei -23,4 °C – Sind solche Winter noch denkbar?
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Scharfe BilanzScharfe Bilanz

Stolze Helfer bei einer vergan-
genen „Kölle putzmunter“-
Aktion in Porz. Foto: Archiv

Drei Jahre Waffenverbotszonen

Freitag im Gürzenich, Sonntag im TV
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PriPro wird einPriPro wird ein
jeckes Woodstockjeckes Woodstock
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Das Wallraf-Richartz-Muse-
um (WRM) als zweitbelieb-
testes städtisches Museum
soll während der Generalin-
standsetzung des Gebäu-
des für rund eineinhalb Jah-
re komplett schließen – und
während dieser Zeit auch
nicht übergangsweise an
anderer Stelle ausstellen.
Das bestätigte WRM-Direk-
tor Marcus Dekiert auf An-
frage des „Kölner Stadt-An-
zeiger“.

Köln. DasWRM ist 2001 er-
öffnet worden und soll zwi-
schen August 2026 bis März
2028 schließen. So steht es
in der Ausschreibung, in der
die Stadt einen Generalunter-
nehmer für das Bauvorhaben
sucht.

In dieser Zeit werden die
Kunstexponate gesichert und
ausgelagert, das Museum in-
standgesetzt, später kommen
die Bilder wieder zurück und
die Ausstellung wird vorberei-
tet. Laut Dekiert will die Ver-
waltung dem Kölner Stadtrat
Anfang des Jahres die Plä-
ne vorlegen, damit sie dar-
über diskutieren kann und

den nötigen Baubeschluss be-
schließt.
Dekiert hatte in der Vergan-

genheit ursprünglich eine In-
standsetzung im laufenden
Betrieb favorisiert, jetzt sagte
er aber: „Ich gehöre eigentlich
zu denMenschen, die der Auf-
fassung sind, man sollte bis
zum letzten Moment öffnen.
Aber es muss doch mehr ge-
macht werden als gedacht und

deshalb können wir während-
dessen keine Kunst zeigen.“
Laut des Museumsdirektors

haben sich die Verantwortli-
chen bewusst dagegen ent-
schieden. „Ich hätte uns das
gerne erspart, aber wir müs-
sen der Vernunft folgen.“ Bei
der zuletzt erfolgten Dachsa-
nierung war der Betrieb laut
seiner Aussage leichter wei-
terzuführen.

Aktuell lässt die Stadt auf
dem Nachbargrundstück den
Erweiterungsbau für das Mu-
seum bauen, er wird später
unterirdisch mit dem WRM
verbunden. Laut dem monat-
lichen Bericht von der Bau-
stelle aus dem November soll
das Gebäude im Juni 2027 fer-
tig sein, danach soll die In-
betriebnahme des Museums
folgen. Die Eröffnung ist für

April bis Juni 2028 vorgese-
hen.
Ähnlich ist der Zeitplan für

das Haupthaus, beide Baupro-
jekte sollen zeitgleich beendet
sein. Für die Generalinstand-
setzung waren 2022mal 16 bis
18 Millionen Euro angesetzt,
ob es dabei bleibt, zeigt sich
Anfang des Jahres. Für die Er-
weiterung sind 95,1 Millionen
Euro vorgesehen. (mhe.)

Kein Ersatz-Ort währendKein Ersatz-Ort während
der Renovierungder Renovierung

Wallraf-Richartz-Museum soll über ein Jahr schließen

Das Wallraf-Richartz-Muse-
um in der Straße Oben-
marspforten gehört zu den
großen klassischen deut-
schen Gemäldegalerien.

Foto: Goyert
Die Instandsetzung ist
umfangreicher als zu-
erst angenommen.

JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

NRW. Mehr als drei Jahre
nach der verheerenden Hoch-
wasserkatastrophe wäre Nord-
rhein-Westfalen bei einem
vergleichbaren Ereignis nach
Ansicht eines Experten heute
kaum besser vorbereitet. „Die
Warnsysteme haben sich ver-
bessert, aber beim Hochwas-
serschutz selbst sind wir noch
nicht viel weiter“, sagte der
Hochwasserexperte Holger
Schüttrumpf von der RWTH
Aachen.
Sollte es noch mal zu einer

Katastrophe kommen, würde
die Zahl der Todesopfer dank
besserer Warnungen wahr-
scheinlich geringer ausfallen,
die Sachschäden jedoch wären
wohl genauso hoch, so der Ex-
perte.
Trotz intensiver Planun-

gen und zahlreicher ange-
peilter Bauprojekte fehlt es
laut Schüttrumpf bislang
vielerorts an ausreichen-
dem Hochwasserschutz etwa
durch Hochwasserrückhalteb-
cken. Langatmige Planfest-
stellungsverfahren und Nut-
zungskonflikte wie etwa mit

dem Natur- oder Denkmal-
schutz verzögerten viele Pro-
jekte erheblich. Ein Beispiel
sei der geplante Bau zweier
Hochwasserrückhaltebecken
in der Eifel. Dort hätte man
auf einer Fläche von einigen
100 Quadratzentimetern – et-
wa die Größe eines Blumen-
topfes – das seltene lappländi-
sche Kluftmoos entdeckt, eine
auf der Roten Liste stehende
Art. Der Bau könne erst wei-
tergehen, wenn das Moos er-
folgreich umgesiedelt wurde.

Für Schüttrumpf ist dieser
Fall symptomatisch für ein
Grundproblem bei der Umset-
zung von Hochwasserschutz-
maßnahmen: die fehlen-
de Priorisierung. Natur- und
Denkmalschutz seien wichtig,
aber wenn es um den Schutz
von Menschenleben gehe,
müssten klarere Prioritäten
gesetzt werden. Nutzungs-
konflikte trügen maßgeblich

dazu bei, dass Schutzprojek-
te oft Jahre oder sogar Jahr-
zehnte bis zur Fertigstellung
bräuchten.
Das NRW-Umweltministeri-

um teilte auf Anfrage mit, die
Zuständigkeit für Hochwas-
serschutz liege bei den Kom-
munen und Deichverbänden.
Es seien dort 2024 mehr als
320 Maßnahmen „in der Um-
setzung“, darunter 120 bau-
liche Maßnahmen. Fertigge-
stellt wurden im vergangenen
Jahr vier Maßnahmen: Das
Stiftswehr in Lippstadt, ein
Schöpfwerk und Deichsanie-
rungen in Kleve und Xanten
sowie ein Rückhaltebecken in
Dortmund-Ellinghausen.
Um die Planungen zu be-

schleunigen, habe man nach
dem Hochwasser neue Stellen
in der Verwaltung geschaffen
und mache sich bei der Um-
weltministerkonferenz da-
für stark, Hochwasserschutz-
maßnahmen als Projekte von
überragendem öffentlichem
Interesse einstufen zu kön-
nen. Schüttrumpf sagte, es
werde politisch sehr viel un-

ternommen, aber „das sind
jetzt erstmal nur Planungen
- das ist Papier und Papier
schützt nicht“.
Ein weiteres Defizit sieht

Schüttrumpf bei der Verhal-
tensvorsorge. Warnsysteme
wie das Hochwasserportal-
NRW und die Warn-App seien
zwar ausgebaut worden, aber
viele Bürgerinnen und Bürger
wüssten dennoch nicht, wie
sie sich bei Hochwasser richtig
schützen können. „Wir wissen
alle genau, was passiert, wenn
der Brandmelder anschlägt.
Wir wissen aber nicht, was zu
tun ist im Hochwasserfall. Das
haben wir nie trainiert.“
Zudem sieht Schüttrumpf

die geringeVersicherungsquo-
te kritisch. Nur etwas mehr
als die Hälfte aller Haushal-
te in Deutschland habe ei-
ne Elementarschadensversi-
cherung abgeschlossen gegen
Schäden durch Naturgefah-
ren wie Hochwasser und Über-
schwemmung. Eine Pflicht-
versicherung werde zwar auf
Bundesebene diskutiert, sei
aber bisher nicht umgesetzt.

Hochwasser wie 2021Hochwasser wie 2021
hätte heute (fast)hätte heute (fast)
gleiche Folgengleiche Folgen

Die Innenstadt von Bad Müns-
tereifel: wurde durch das Hoch-
wasser 2021 stark beschädigt.

Foto: Matthias Heinekamp

Nur Planungen: „Das ist
Papier – und Papier
schützt nicht“
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DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Kurz notiert

Gelber Engel vonVW

Köln – Gut 1700 Straßenwacht-
fahrerinnen und -fahrer sind täg-
lich für den ADAC auf deutschen
Straßen im Einsatz – und das ab
sofort mit einem neuen Dienst-
wagen: Karl-Heinz Krautwald,
Verkaufsleiter VWN Deutschland
übergab die ersten 120 Caddys in
der ADAC-Optik an den ADAC
in Landsberg am Lech. Der Cad-
dy von Volkswagen Nutzfahrzeu-
ge (VWN) ersetzt die bisherigen
Straßenwachtmodelle. Die ersten
Caddys starten jetzt in den regulä-
ren Pannendienst.

Bis zu 290 Fahrzeuge jährlich
werden in den nächsten Jahren
an denADAC ausgeliefert. Dabei
handelt es sich maßgeblich um
Caddy Life Diesel in der auffäl-
ligen ADAC-gelber Lackierung.
Zu einem späteren Zeitpunkt
soll auch der Einsatz von Caddy
eHybrid Fahrzeugen in der Stra-
ßenwacht des ADAC erprobt
werden. Die Caddys werden
durch den VWN-eigenen Son-
derfahrzeugbau im Caddy-Werk

und später durch den ADAC mit
-

tet. Jedes der rund 1700 Straßen-
wachtautos transportiert heute bis
zu 360 Kilogramm Ausrüstung.
Zur Ausstattung gehören über
350 ausgetüftelte Werkzeuge, Er-
satzteile und Zubehör. Darunter
sind Diagnosegeräte, Starthilfe-
batterien, Kompressoren, Sicher-
heitsmaterial zur Absicherung
von Pannenorten und Unfallstel-
len sowie eine Erste-Hilfe-Aus-
rüstung. WMD

Köln – Robust, geräumig und ef-
-

ben – das ist der neue Opel Fron-
tera. Was ebenso überzeugt wie
die vielen praktischen Lösungen,
die der Frontera bietet, sind die er-
schwinglichen Preise. Für 28.990
Euro kann man den Frontera
Electric mit Platz für fünf Perso-
nen fahren und der Frontera Hy-
brid ist ab 23.900 Euro bestellbar.
Praktisch: Der neue Frontera ist
wahlweise auch für bis zu sieben
Insassen erhältlich. Für die Hyb-
rid-Version mit sieben Plätzen in
der GS-Ausstattungslinie wird ein
Aufpreis von 800 Euro fällig.
Blickfang beim GS sind die
17-Zoll-Leichtmetallräder. Insge-
samt stehen sechs Außenfarben
zur Wahl. Das Dach kann jeweils
in Wagenfarbe sowie kontrastie-
rend in Schwarz oder Weiß ge-
wählt werden.

Damit wird der Frontera zum
erschwinglichen und optimalen
„Shuttle-Fahrzeug“ für Mann-
schaft, Freunde oder die Familie
mit Anhang. Der alltagstaugliche
Frontera glänzt sowie mit seinen

rund 1.600 Liter und einer imVer-
hältnis 60:40 teilbaren Rückbank.
Darüber hinaus kann der famili-
enfreundliche Frontera bis zu 240
kg Dachlast schultern – praktisch
auch für ein Dachzelt.

Für Fahrspaß wollen die vollelek-

Hybrid-Antrieb mit 48-Volt-Tech-
nologie sorgen. Der Frontera
Hybrid verfügt über einen 100
PS (74 kW) starken, speziell für
den Hybrideinsatz entwickelten
1,2-Liter-Turbo-Benziner. Dieser
arbeitet zusammen mit dem 21
kW (28 PS)-Elektromotor und

-
gang-Doppelkupplungsgetriebe,
„so dass Kraftstoffverbrauch und
CO2-Emissionen gegenüber ei-
nem konventionell betriebenen

-
spricht der Hersteller. Darüber
hinaus ist der Frontera Hybrid (ab
25.700 Euro) auch in Kombinati-
on mit dem Turbo-Benziner Hy-
brid (136 PS/100 kW) erhältlich.

Wer komplett lokal emissionsfrei
unterwegs sein möchte, kann den
batterie-elektrischen Frontera
Electric mit 83 kW (113 PS) Leis-
tung, 44 kWh-Akku (nutzbare Ka-
pazität) und bis zu 305 Kilometer
Reichweite bestellen. Als später
folgende „Long Range“-Version
werden mit dem neuen Frontera
Electric bis zu rund 400 Kilome-

Ladestopp möglich sein. WMD

Der familienfreundliche Frontera bietet bis zu sieben Sitzplätze Foto: we/WMD

Köln – Der smart #3 will als
sportliches SUV-Coupé das Pre-
mium-EV-Segment aufmischen.
Mit seinen athletischen Kurven
und der kraftvollen „Sharknose“
zeichnet er sich als sportlicher
Alltagsbegleiter aus. Abgerundet
wird die Optik durch den breiten
A-förmigen Frontgrill und die
schlanken LED-Scheinwerfer.
Die großen 19-Zoll-Räder ergän-
zen die Sportlichkeit, in der BRA-
BUS-Ausstattung trägt der #3 so-
gar 20-Zoll-Felgen – jetzt auch
als neue Monoblock Z Felge von
BRABUS. Das Panorama-Ha-
lo-Dach verbindet die Außenwelt
mit dem Innenraum und schafft
eine einladende Atmosphäre.

Der sportliche Auftritt will sich
auch in der Leistung des #3 wi-
derspiegeln: Die Leistung reicht
von 272 PS (200 kW) bei den vier
heckangetriebenen Linien bis zu
428 PS (315 kW) im BRABUS,
damit sind in diesem Marktseg-
ment Maßstäbe gesetzt. Hier be-
wegt sich die Beschleunigung von
0 auf 100 km/h in 3,7 Sekunden.

Der #3 ist in rund 30 Minuten ist
von 10 auf 80 Prozent aufgeladen
und damit fahrbereit.

smart und BRABUS verbindet
eine langjährige Partnerschaft in
Sachen Design und Performance.
Seit mehr als 20 Jahren kreieren
sie gemeinsam einzigartige Pro-
dukte, die direkt auf die Wünsche
und Bedürfnisse ihrer Kunden zu-
geschnitten sind. Mit dem Eintritt
in das Zeitalter der E-Mobilität
hat sich die Zusammenarbeit wei-
terentwickelt: Die smart #1 und

smart #3 BRABUS Lines bieten
eine spezielle Balance zwischen

-
niert mit der BRABUS-typischer

Neben dem smart #3 BRABUS,
der 25 Jahre Jubiläumsedition,
dem Premium und dem Pro+ wird
es eine fünfte Linie geben. Der
smart #3 Pro (272 PS/200 kW) er-
gänzt das Portfolio als Einstiegs-
variante für urbane Fahrer, die ein
besonders attraktives Preis-Leis-
tungs-Verhältnis suchen. WMD

Der vielseitige Allrounder
Opel Frontera: Zwei Antriebskonzepte und Ausstattungslinien

Start in die neue Saison

Langjährige Partnerschaft
BRABUS veredelt den smart #3mit der markentypischen Exklusivität

Der sportliche smart #3 BRABUS Foto: WMD

Die CMT 2025 ist nicht einfach
eine Messe, sie ist das Tor zu
Abenteuern und unvergessli-
chen Erlebnissen. Vom 18. bis
26. Januar 2025 verwandelt

sich die Messe Stuttgart in eine
Bühne für dieVielfalt des Reisens.
Eine zentrale Rolle übernimmt
dabei die Caravaning-Branche.
Mit über 3.200 Campingplätzen,

5.400 Reisemobilstellplätzen
und einem Umsatz von rund
34,5 Milliarden Euro pro Jahr
ist die Caravaning-Branche ein
zentraler Tourismus- und Wirt-
schaftsfaktor in Deutschland.
Im Fokus steht auf der CMT
das Thema Caravaning-Ein-
stieg: Aussteller präsentieren
praktische Campervans für Fa-
milien und Dachzelte, die als
kostengünstige Camping-Vari-
ante auf ein Auto montiert wer-
den können. WMD

VON SUSANNE ESCH
Köln. Auf die Mauer vor der

Villa hat jemand einen persi-
schen Schriftzug gesprayt, mit
dem er oder sie dem iranischen
Revolutionsführer „Chamenei“
den Tod wünscht. Das Aktions-
bündnis gegen Wohnungsnot
hat bereits gegen den Leer-
stand an der Parkstraße 5 de-
monstriert – und mittlerweile
einen Investor gefunden, der
die Villa kaufen und dem Woh-
nungsmarkt wieder zur Verfü-
gung stellen, namentlich aber
nicht genannt werden möchte.
Das Anwesen bietet immerhin
rund 30 Zimmer, Wohnraum,
der dringend benötigt wird.
Die Zeit drängt, denn die

Schäden am Gebäude sind be-
reits beträchtlich, wie in sei-
nem Inneren deutlich sichtbar
wird: Ein Durchgangszimmer
mit kuppelartiger Decke ist
von grünem Schimmel überzo-
gen. Daneben befindet sich ein
verwüstetes Büro. Auf die dort
immer noch liegenden Akten
tropft seit langer Zeit Wasser.
Es stammt wohl vom Balkon
im ersten Stock. Dort steht eine
Wasserschicht, die offensicht-
lich langsam durch die Gebäu-
dedecke gedrungen ist.
In den Badezimmern sind

Fliesen und sanitäre Anlagen
aus den Badezimmern heraus-
gerissen, ebenso wie die Steck-
dosen in allen Räumen. Jemand
hat die Villa wohl geplündert.
Aber ihre Formschönheit ist

noch vorhanden. Von der holz-
vertäfelten Halle führen zahl-
reiche großzügig geschnittene
Räume mit Erkern und Kami-
nen und großen Fenstern in
den Gartenbereich mit Pool. In
den oberen Stockwerken ste-
hen vile Zimmer teilweise mit
Giebeln zur Verfügung.
Die stattliche Villa im

„Queen-Elizabeth-Style“ wur-
de in den Jahren 1913 und 1914
für den Kölner Verleger Josef
Neven DuMont und seine Fa-
milie nach Plänen des Archi-
tekten Paul Pott gebaut. Ab
1935/1936 nutzte dann die NS-
DAP-Ortsgruppe Bayenthal die
Villa. Als der Krieg vorbei und
Bonn 1949 Regierungssitz ge-
worden war, bezog 1958 die ira-
nische Botschaft das Anwesen.
Nach der islamischen Revolu-
tion 1979 übernahm die ein-
flussreiche iranische „Bony-
ad-e Mostazafan va Janbazan“,
auf Deutsch „Stiftung der Un-
terdrückten und Opferberei-
ten“, das Gebäude. Nach den
wenigen zur Verfügung ste-
henden Quellen diente es nach

dem Iran-Irak-Krieg zur Unter-
bringung und Behandlung von
Verwundeten, beispielsweise
von Giftgasopfern. Darüber hi-
naus wurde es von der „Uni-
on Islamischer Studentenver-
eine in Europa“ und anderen
schiitischen Organisationen
für Veranstaltungen genutzt –
und war schlicht als das „Iran-
Haus“ bekannt. Es galt lange
als ein Standort des iranischen
Geheimdienstes.
Noch länger wurde die in der

Villa eingerichtete Moschee für
Gebete genutzt.Das ist nun seit
Jahren vorbei. Das hochherr-
schaftliche Wohngebäude fris-
tet ein Dasein als Geisterhaus.
Sein Eigentümer oder seine
Eigentümerin scheinen gänz-
lich das Interesse am Standort
Parkstraße 5 verloren zu ha-
ben. Im Grundbuch ist ein Ko-
roush Mahdioun eingetragen,
der in Köln ein Unternehmen
mit Sitz an der Marienburger
Straße betreibt. Doch erreich-
bar ist er nicht.
Bei Anrufen erteilt eine Mit-

arbeiterin die Auskunft, dass er
sich im Ausland aufhalte. Eine
E-Mail-Adresse kann sie nicht
zur Verfügung stellen. Rück-
rufversprechen werden nicht
eingelöst. Somit bleibt die Fra-
ge, was mit der Villa geschehen
wird, unbeantwortet.

Das Wohnungsamt sieht sich
nicht in der Lage, gegen den
Leerstand vorzugehen: „Das Ge-

bäude stand dem Kölner Woh-
nungsmarkt nie zur Verfügung“,
schreibt eine Sprecherin der
Stadt. Somit falle es nicht unter
die Wohnraumschutzsatzung,
die es der Verwaltung seit zehn
Jahren ermöglicht, mit Ord-
nungsverfügungen und Bußgeld
gegen den Leerstand von Wohn-
raum vorzugehen.
So bleibt ein Achselzucken im

Hinblick auf den Leerstand an
der Parkstraße 5. Und so wird
die ehemals glanzvolle Villa sich
nun wohl langsam vom Geister-
haus in eine Ruine verwandeln.

An der GeistervillaAn der Geistervilla
nagt die Zeitnagt die Zeit

Das denkmalgeschützte An-
wesen an der Parkstraße 5
in Marienburg steht seit Jah-
ren leer. Fotos: Susanne Esch

Städtisches Wohnungsamt
ist machtlos

Das „Iran-Haus“ in Marienburg verfällt weiter - Wohnungsamt ist machtlos

Von der holzvertäfelten Eingangshalle geht es in viele großzügig ausgelegte Zimmer.

Schmuckvolle Details deuten auf die ruhmvolle Vergangenheit hin. Foto: Susanne Esch

Der Kontrast zwischen Glanz und Zerstörung ist an kaum
einem Ort in Köln größer als an der Parkstraße 5 in Mari-
enburg. Dort steht eine denkmalgeschützte Villa schon lan-
ge leer und verfällt langsam, aber sichtlich. Fensterscheiben
sind zerborsten, heruntergelassene Jalousien verwittert.
Die Farbe der Fassade blättert ab.
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26 Jahre
Ab sofort: Montag bis Freitag

Hotel Restaurant Höttche –
Wintergenuss für jeden Geschmack!

Exklusiv: Iberische Schweinelende mit Bratkartoffeln 18,90 €
Spareribs mit BBQ-Sauce und fr. Brot ab 18,90 €
Baby Calamares mit zarten Salzkartoffeln 19,90 €
Grünkohl mit Mettwurst 14,90 €
Bürgermeisterstück (Tafelspitz)
in Meerettichsauce mit Salzkartoffeln 18,90 €
Haxen-Fleisch in Biersauce, dazu Bratkartoffeln 16,90 €
Reibekuchen, nur Donnerstag ab 8,90 €

Außer Haus – Abholung & Lieferung!
Individuelle Buffets und Speisen –

perfekt auf Ihre Wünsche abgestimmt.

Hotel Restaurant Höttche
Krefelder Straße 14-18 • 41539 Dormagen Tel. 02133/253-0
Telefax 02133/10616 • www.hoettche.de • info@hoettche.de

VON CHRISTOPHER DRÖGE
Chorweiler. Die städti-

sche Geflüchtetenunterkunft
auf dem Parkplatz P5 am Füh-
linger See, die Ende des Jahres
2023 eingerichtet wurde, wird
mindestens ein Jahr länger be-
stehen bleiben als ursprünglich
geplant, das geht aus einer Mit-
teilung der Verwaltung an die
Bezirksvertretung Chorweiler
hervor. Sie beruft sich bei die-
ser Entscheidung auf Progno-
sen, nach denen der Bedarf in

den kommenden zwei Jahren
so hoch bleiben wird, dass auf
die Unterkunft nicht verzichtet
werden kann.

Die Unterkunft am Fühlinger
kann maximal um die 400 Per-
sonen aufnehmen, in den ver-
gangenen Monaten waren mit
220 Bewohnern etwas mehr als
die Hälfte der Plätze belegt. Zu
einer signifikanten Zahl an Be-

schwerden sei es seit der In-
betriebnahme der Unterkunft
nicht gekommen, so dieVerwal-
tung. Die Anmietung des Areals
soll zunächst um 12 Monate bis
Ende April 2026 verlängert wer-
den. Insgesamt bringt die Stadt
Köln im gesamten Stadtge-
biet zurzeit gut 9240 Geflüch-
tete unter. Damit erfüllt sie
die vom Land NRW festgelegte
Quote nicht vollständig, bis zu
1578 weitere Geflüchtete könn-
ten ihr zur Unterbringung zu-
gewiesen werden. Angesichts
der Entwicklung des Krieges in
der Ukraine, in dem in diesem
Winter erneut vor allem die In-
frastruktur Ziel der russischen
Angriffe ist, rechnet die Ver-
waltung mit einem erneuten

Anstieg von Geflüchteten aus
dem kriegsgebeutelten Land.
Auch aus den Ländern des Na-
hen Ostens könnten wieder
verstärkt Geflüchtete in Köln
ankommen, so die Verwaltung.
Aufgrund der Haushaltslage
argumentiert die Verwaltung
auch mit der Wirtschaftlichkeit
– eine längere Nutzungsdauer
des Wohncontainer-Dorfes be-
deute eine bessere Amortisati-
on der Kosten, durch die Suche
nach einem anderen Standort
und den Bau einer neuen Un-
terkunft entstünden stattdes-
sen wieder neue Kosten.
Die Bezirksvertreter hatten

die Mitteilung bislang nicht
kommentiert, doch die Verlän-
gerung könnte vor Ort auf Un-

mut stoßen. Der Fühlinger Bür-
gerverein hatte bereits vor der
Einrichtung der Unterkunft
2023 die Informationspolitik
der Verwaltung als nicht trans-
parent genug kritisiert – Be-
richten zufolge hatte die Stadt
den Verein auch über die Ver-
längerung nicht vorab infor-
miert.
Die Geschäftsführung des

benachbarten Aqualands hatte
die Einrichtung der Unterkunft
unter der Maßgabe akzeptiert,
dass diese nicht länger als 18
Monate bestehen bleibe. An-
sonsten müsse man den Bau
eines eigentlich geplanten Ho-
tels „überdenken“, so damals
ein Sprecher des Unterneh-
mens.

Unterkunft für GeflüchteteUnterkunft für Geflüchtete
geht in die Verlängerunggeht in die Verlängerung

Wohnblock der Geflüchtetenunterkunft in
Fühlingen. Foto: Dirk Borm

Steigende Zahlen
im Winter

Seit 2023 eine der städtischen Herbergen für Schutzsuchende

Am Fühlinger See steht seit Ende 2023 eine temporäre
Flüchtlingsunterkunft. Die Fläche auf dem Parkplatz wurde
angemietet und Container aufgestellt. Nun soll die Anlage
länger als ursprünglich geplant dort stehen bleiben. Was be-
deutet das für Anwohner und Besucher des Sees?

Longerich. Im Cellitinnen-
Krankenhaus Heilig Geist hat
das erste Baby des Jahres eine
lange Tradition. Auch in die-
ser Neujahrsnacht durfte das
Kreißsaalteam eine neue Er-
denbürgerin willkommen hei-
ßen. Bereits um 1:04 Uhr hat die
kleine Selina Avril das Licht der
Welt erblickt. Die stolzen Eltern
sind überglücklich und freuen
sich sehr über den Familienzu-
wachs. Selina Avril ist bereits
das sechste Kind der Niehler Fa-
milie, aber die Erste, die im Hei-
lig Geist zur Welt gebracht wur-
de. Sie wiegt 3890 Gramm und
misst stolze 55 cm. Die Geburt
verlief rasch und ohne Kompli-

kationen, sodass Mutter und
Kind schon an Neujahr nach
Hause entlassen werden konn-
ten. Foto: zVg

Selina war die ErsteSelina war die Erste
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Mehr als -20 Grad in Köln?
Kaum vorstellbar. Doch vor
40 Jahren passierte dies
tatsächlich. Am 14. Januar
1985 sank das Quecksilber
im Thermometer der Wet-
terstation am Flughafen auf
-23,4 Grad. Der Kälterekord
war erreicht, bis heute ist er
ungebrochen. Doch wie kam
es damals dazu? Und sind
solche Extremtemperaturen
auch in diesem Winter oder
in den kommenden Jahren
denkbar?

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Während des Ext-
rem-Winters 1984/85 zeich-
nete sich jedenfalls schon früh
ab, dass es über eine längere
Zeit ungemütlich kalt werden
würde. Mehr noch: Wochen-
lang blieb die Temperatur un-
ter dem Gefrierpunkt, ehe am
14. Januar -23,4 Grad erreicht
wurden – ein bis heute gül-
tiger Köln-Rekord seit des
Starts der ununterbrochenen
Wetteraufzeichnungen des
Deutschen Wetterdienstes im
Jahr 1957.
„Es gab damals eine Situa-

tion, dass wir ein Tiefdruck-
gebiet über dem Mittelmeer-
raum und Hochdruckgebiete
über Skandinavien und den
britischen Inseln hatten. Die
Kaltluft wurde aus Russland
zu uns nach Deutschland, aber
auch über Frankreich, Spani-
en bis nach Marokko und zum
Teil sogar bis zu den Kana-
ren transportiert“, erklärt der
Bonner Meteorologe Karsten
Brandt von donnerwetter.de
im Gespräch mit EXPRESS –
Die Woche.
„Das Geschehen damals

war deshalb so besonders, da
selbst an Italiens Küsten bei
Genua geschlossene Schnee-
decken aufgetreten sind. Die
Wetterlage war also nicht nur
für Köln der Wahnsinn, son-
dern eine der unangenehms-
ten der Region seit dem zwei-
ten Weltkrieg.“

Auch aufgrund des Klima-
wandels sind ähnlich raue
Winter heute allerdings kaum
mehr denkbar. Völlig ausge-
schlossen werden können sie
allerdings nicht: „Normaler-
weise haben wir überwiegend
Südwestwind, der meist mil-
de Luft mitbringt. Sobald Ost-
oder Nordostwinde über ei-
ne längere Zeit aufkommen
und eine direkte Verbindung
zu der Kaltluft in Skandinavi-
en oder Russland herstellen,
wird es für uns unangenehm
kalt“, sagt Brandt. Wetterla-
gen wie im Winter 1985 seien
aber sehr selten. Sie kämen al-
le paar Jahre vor, allerdings in
abgeschwächter Form. Brandt:
„Dass wir in den nächsten Jah-
ren nochmals an die Marke von
-20 Grad kommen, ist daher
möglich. Allerdings wird die
Wahrscheinlichkeit mit jedem
Jahr geringer.“
Dass es in diesem Winter zu

einem solchen Wetterextrem
kommt, kann deshalb nahezu
ausgeschlossen werden. Denn:
Die tiefsten Temperaturen des
Winters werden meist Mitte Ja-
nuar erreicht. Zwar wird es vor
allem in der nächsten Woche
erstmals in diesem Jahr einige
Tage mit Minustemperaturen
geben, doch Meteorologen ge-
hen schon ab der übernächsten
Woche von deutlich milderem
Wetter aus. Und da außerge-
wöhnliche Kältewellen in Köln
ab Mitte Februar bisher noch
nicht vorgekommen sind, dürfte
der Winter 2024/25 kein Winter
der Extreme mehr werden.
Deutlich wahrscheinli-

cher ist hingegen, dass in den
nächsten Jahren ein anderes
Wetterextrem in Köln erreicht
wird. Schließlich wurden die
Sommer zuletzt tendenziell
immer heißer, sodass der Hit-
zerekord von 41,1 Grad vom 25.
Juli 2019 in den nächsten Jah-
ren durchaus gebrochen wer-
den könnte. „Wenn ich wet-
ten müsste, würde ich sagen,
dass es spätestens in fünf Jah-
ren so weit ist“, prognostiziert

Als Köln ein Eisblock warAls Köln ein Eisblock war
Vor 40 Jahren wurde mit -23,4 °C ein Kälterekord aufgestellt – Wäre das heute noch möglich?

Brandt. „Wenn wir auf das Jahr
2050 blicken, könnte ich mir
gut vorstellen, dass wir bis da-
hin schon Temperaturen von
43 oder sogar 44 Grad in Köln
erreicht haben.“
Auf viel Schnee oder zuge-

frorene Seen können sich die
Menschen in Köln also tenden-
ziell in den nächsten Jahren
eher nicht freuen.

Ein Foto vom 16. Januar 1985 belegt: Vor 40 Jahren gab es in

Köln jede Menge rutschigen Schnee. Foto: Ingeborg Spielmans

Rekorde: Kalt, kälter, am kältesten
Köln: -23,4 °C (14. Januar 1985, Köln-Wahn)
Deutschland: -45,9 °C (24. Dezember 2001,
Funtensee bei Berchtesgaden auf 1600Metern)
Europa: -53,0 °C (13. Dezember 1941,Malgovik,
Schweden)
Welt: -93 °C (2018, Antarktis)

„Mer kummen uss dem
Morjenland./ Sin öm de hal-
ve Welt jerannt./ Durch Hetz
un Kält un Wöstensand./ Un
de Föß, die dun uns wih!“
Su heiß et en nem Leed vum
Hans Knipp üvver de helli-
je drei Künninge, die domols
vun wick herr kome öm dat

jrad jeboore Joddeskingche zo
Bethlehem zo besöke. Zoletz
sin se dann als Knöchelche he
bei uns en Kölle jelandt.Am 6.
Janewar ha’mer dat Fess vun
de Hellije Drei Künninge, wat
fröher ne huhe Fessdaach en
Kölle wor. Uns Stadt hät näm-
lich dem Kaspar, dem Melchi-
or un dem Balthasar, su hei-
ßen die drei, vill zo verdanke.
Ohne die hädden mer nit un-
sere schöne Dom.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
De hellije drei
Künninge

www.express-die-woche.dewww.express-die-woche.de

Wie in Köln bei Kälte geholfen wird
Köln. Die Winterhilfe der

Stadt Köln läuft bereits seit
dem 1. November. Ziel ist
es, obdachlosen Menschen
in der kalten Jahreszeit ei-
nen zusätzlichen Schutz vor
Kälte und Nässe zu ermögli-
chen. Extreme Temperaturen
oder Schneefälle führen da-
zu, dass auch Menschen eine
Unterkunft wünschen, die bei
normalen Witterungsbedin-
gungen auf der Straße leben
und in dieser Zeit bestehen-
de Übernachtungs- und Un-
terbringungsangebote ableh-
nen. Die Winterhilfe besteht
bis zum 31. März.

Sie umfasst mehrere An-
gebote. So bietet die Stadt
Köln in enger Kooperation
mit dem Sozialdienst Katho-
lischer Männer e. V. (SKM)
und dem Sozialdienst katho-
lischer Frauen e. V. (SkF) im
Rahmen der Winterhilfe, wie
bereits im vergangenen Jahr,
die Möglichkeit eines ganz-
tägigen Aufenthaltes auf dem
Gelände in der Ostmerheimer
Straße 220 zum Schutz vor
Winterkälte für obdachlose
Menschen an.
Der SKM bietet zudem eine

24-Stunden-Erreichbarkeit
über das Winterhilfetelefon

und das Winterhilfepostfach
unter 0221/56097310 oder
winterhilfetelefon@skm-koeln.de
an.
Darüber hinaus suchen

Mitarbeiter der Stadt Köln
und der Träger der Freien
Wohlfahrtspflege bei soge-
nannten Kältegängen gezielt
Plätze auf, die über das Win-
terhilfetelefon gemeldet wur-
den oder die als Plätze, an
denen sich Obdachlose auf-
halten, bekannt sind. Die an-
getroffenen Personen werden
vor Ort über die Unterstüt-
zungsangebote der Stadt
Köln informiert.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Travel Risk Map 2025

DDrreeii lleecckkeerreeDrei leckere
RReezzeeppttee vvoonnRezepte von
JJoohhaannnn LLaaffeerrJohann Lafer
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Vegan im Januar
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98%
sind mit Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
zufrieden nehmen Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
langfristig ein

54%

Mitten im Kölner Haupt-
bahnhof hatten viele Men-
schen kürzlich eine überra-
schende „Begegnung“ und
alles fragte sich: Wer ist der
freundlich lächelnde Mann
mit der orangenen Sonnen-
brille und dem MCM-Käppi,
der ein Plakat in den Händen
trägt mit der Aufschrift: „Ich
suche eine reiche Frau zu
heiraten“? Und was will er?
Wirklich eine Frau?.

VON AYHAN DEMIRCI

Innenstadt. Eine freund-

liche Nachfrage des EXPRESS
hat ergeben: Hinter der Aktion
steckt der aus Ghana stammen-
de Emmanuele Osei. Er lebt in
Stammheim und arbeitet seit
27 Jahren als Kfz-Mechaniker
bei der Firma Curt Richter in
Mülheim.
Als Youtuber mit 164.000

Followern und TikToker ist der
kölsche Afrikaner als „Opio-
si“ unterwegs. Nein, sagt er, er
sucht nicht wirklich eine Frau,
denn er ist verheiratet und hat
zwei Kinder. Aber die Reaktio-
nen der Menschen würden ihn
interessieren.

Und die Reaktionen sind leb-
haft! Viele machtenmit ihrem
Handy ein Foto oder ein Vi-
deo von der Aktion. „Opiosi“
meint dazu: „Manchmal habe
ich eine Menschentraube von
50 Leuten um mich. Diese Sa-
che fasziniert die Menschen.
Man merkt: Vielen geht es
doch so. Männer suchen rei-
che Frauen und auch Frauen
suchen reiche Männer.“
Der Youtuber schmunzelt

bei der Frage, ob sich denn
schon Frauen bei ihm gemel-
det hätten: „Ja, aber nur arme.
Die hatten weder einen Por-

sche, noch einen Ferrari oder
eine Villa.“
Während die Reiche-Frau-

en-Nummer unter die Ka-
tegorie „Ein bisschen Spaß
muss sein“ fällt, ist der per-
sönliche Hintergrund bei
„Opiosi“ solide Arbeit. Er hat-
te bereits in Ghana seinen
Meister gemacht, erzählt er.
In Deutschland habe er zu-
sätzliche Ausbildungen er-
halten – schon seit 27 Jahren
arbeite er beim Unterneh-
men „Curt Richter“, das 1936
gegründet wurde und im Be-
reich Logistik und „Manage-

ment flüssiger Güter“ aktiv
ist. Er hat selbst schon etliche
junge Leute im Betrieb ausge-
bildet.
Der Großteil der kurzen Vi-

deos, die er veröffentlicht,
spielen in der Lkw-Werkstatt,
mal solo, mal mit Kollegen
wie einem jungen Praktikan-
ten - und sie versprühen viel
Spaß bei der Arbeit – oder bei
der Firmen-Weihnachtsfeier
im Schokomuseum.
Die Beiträge enden immer

mit der Botschaft „Ich hab
euch lieb“. Klingt nicht so
verkehrt in Zeiten wie diesen.

Kuriose BrautschauKuriose Brautschau
im Hauptbahnhofim Hauptbahnhof

Express hat nachgehakt: Was wirklich hinter der Aktion steckte

Emmanuele Osei
steht im Kölner
Hauptbahnhof.
Foto: Demirci

Zoll findet Marihuana
imWert von 2,5. Mio. €
Wahn. Fast 100 Kilogramm

Marihuana, rund 1,3 Kilogramm
Kokain sowie mehr als ein Ki-
logramm Ecstasy und Crystal
Meth stellte der Kölner Zoll in
den Nächten vom 20. bis zum 27.
Dezember in Paketsendungen
am Flughafen sicher. „Allein das
überwiegend aus den USA oder
Kanada kommende Marihuana
hat einen Straßenverkaufswert
von rund 2,5 Millionen Euro“,
erklärt Jens Ahland, Pressespre-
cher des Hauptzollamts Köln.
„Mehr als zehn Kilogramm der
Drogen waren vakuumiert in
großen Metalldosen mit thai-
ländischer Chillipaste versteckt.
Zahlreiche weitere Pakete mit
vakuumiertem Marihuana, wa-
ren als Weihnachtsdeko, Beklei-
dung und Elektroartikel dekla-
riert.“
Alle Drogensendungen wur-

den vom Zoll im Zuge der Be-
kämpfung des internationalen
Rauschgiftschmuggels auf ih-
rem Weg über den Kölner Flug-

hafen auf Basis der internen Ri-
sikoanalyse kontrolliert. Nähere
Angaben zu den Routen dieser
Sendungen können aus ermitt-
lungstaktischen Gründen nicht
gemacht werden. Ahland: „Das
Kokain mit einem Straßenver-
kaufswert von rund 95.000 Eu-
ro, war zu einem szenetypischen
Ziegel gepresst und laut Pa-
ketinhaltserklärung als Hoch-
zeitsfotoalbum unterwegs. Als
Badesalz getarnt und mit einem
Straßenverkaufswert von fast
10.000 Euro wurde das Ecstasy
verschickt.“
Besonders aufwendig war das

knappe Kilogramm Crystal Meth
versteckt. In einem fast zehn Ki-
logramm schweren Bauteil aus
Metall, wurde ein Hohlraum mit
der Droge befüllt. Nach ersten
Auffälligkeiten auf dem Rönt-
genbild, wurde das Bauteil an-
gebohrt und die kristalline Sub-
stanz im Inneren gefunden. Hier
liegt der Straßenverkaufswert
bei über 80.000 Euro.
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Designstühle ZUM TOP-PREIS

LEDER-STUHL
360° drehbar mit
Rückholfunktion, in echt
Leder. Rückseite in Stoff
bezogen.

299,-
AKTIONSPREIS

WOHNLANDSCHAFT

25%%
Rabatt

1)

FINANZIERUNG
BIS ZU 12 MONATEN LAUFZEIT.

3)

0%%

sensationelle Aktionstage
JETZT BEI TRÖSSER

oder 124,91 monatlich bei 12 Monaten3)

1499,-2199,-
AKTIONSPREIS

MOTOREN
INKLUSIVE3

LEDER-RELAXSESSEL

999,-
AKTIONSPREIS

1499,-

Nur bis DienstagNur bis Dienstag

1) Nur bei Neukauf. Ausgenommen Produkte aus unserem Prospekt, Anzeigen sowie Artikel aus dem Onlineshop, Musterring und Interliving. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Nur solange der Vorrat reicht. 3) Abholbarpreis entspricht
dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. „Effektiver Jahreszins“ und gebundener Sollzins entsprechen 0,00 % p.a. bei 12 Monaten Laufzeit ab einem Warenwert von 500,- Euro. Bonität vorausgesetzt. Schlussrate kann abweichen. Ein
Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 P AngV dar. Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer
und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise!

KÖLN-MARSDORF
KÖLN-PORZ17x

IN DEUTSCHLAND
UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

BOXSPRINGBETT

er,
Sofort lieferbar2).

1199,-
AKTIONSPREIS

in mehreren Cordfarben wählbar

DESIGN-STUHL
360° drehbar mit
Rückholfunktion aus
hochwertigem Stoff.

-
AKTIONSPREIS

IHR SPEZIALIST RUND UM DAS THEMA SITZEN, SCHLAFEN & SPEISEN!

Kopfteilverstellung möglich

ECKSOFA

natur, Sitzvorzug auf Wunsch möglich.

Jedes W
unschm

aß möglich!

Motor. Vorziehsitz nur 299,-
oder 108,25 monatlich bei 12 Monaten3)

1299,-1899,-
AKTIONSPREIS

Kölns städtische Museen laden 2025 zu einem Ausstellungs-
jahr mit einem breiten Themenspektrum ein, das von De-
sign und zeitgenössischer Kunst über mittelalterliche Glas-
malerei, Kalligrafie und impressionistischen Meisterwerken
bis hin zu einer Ausstellung reicht, bei der Kinder im Mittel-
punkt stehen. Der hier vorgestellte erste Ausblick auf das
Ausstellungsprogrammder städtischenMuseen für das Jahr
2025 steht unter dem Vorbehalt des Haushaltsbeschlusses
der Stadt Köln für die Jahre 2025/26.

Kölnisches Stadtmuseum
Im Rahmen der Reihe „Artist

Meets Archive“ der Internatio-
nalen Photoszene präsentiert
das Kölnische Stadtmuseum
vom 16. Mai bis 15. Juni 2025
die Arbeiten der polnischen
Künstlerin Marta Bogdanska
(*1978). Sie hat sich intensiv
mit den umfangreichen foto-
grafischen Beständen des Mu-
seums auseinandergesetzt. Ihr
Fokus lag dabei auf der Dar-
stellung von Tieren im urba-
nen Raum.Die Ausstellung lädt
dazu ein, die eigene Wahrneh-
mung von tierischen Mitbe-
wohnern in der Stadt neu zu
hinterfragen.
Im vierten Quartal 2025 zeigt

das Museum die Ausstellung
„Zwischen Gemütlichkeit und
Moderne: Die Jahrtausendaus-
stellung im Köln der 1920er-
Jahre“. 2025 jähren sich die
„Jahrtausendfeiern der Rhein-
lande“ zum 100. Mal. Zu den
Höhepunkten zählte damals
die große „Jahrtausendausstel-
lung“ in der neu gegründeten
Kölner Messe zur Geschichte
und Gegenwart des Rheinlands.
Die von Oberbürgermeis-
ter Konrad Adenauer initiier-
te Schau zog rund 1,4 Millio-
nen Besucher an. Detailreich
lässt das Kölnische Stadtmuse-
um die Ausstellung, aber auch
die spannungsgeladene Epoche
zwischen dem Ersten Weltkrieg
und dem Ende der Weimarer
Republik lebendig werden.
Von November 2025 bis Janu-

ar 2026 lädt das Stadtmuseum
dann in der Ausstellung „Plät-
ze, Plätzchen, Puderzucker:
Kölner Geschichte zum Anbei-
ßen“ zu einer süßen Entde-
ckungsreise mit kölscher Back-
kunst.

MAKK – Museum für
Angewandte Kunst Köln
Vom 4. September bis Okto-

ber 2025 präsentiert das MAKK
die Ausstellung „Dare to De-
sign. German Design Gradu-
ates“ der Stiftung German
Design Council mit den inter-
essantesten Arbeiten von Ab-
solventen deutscher Hoch-
schulen. Die vorgestellten
Projekte geben Einblick in die
aktuelle Arbeit an deutschen
Hochschulen und zeigen viel-
versprechende Lösungsansät-
ze, um den großen Herausfor-
derungen unserer Gegenwart
wie Klimawandel, politische
Radikalisierung oder Inklusion
zu begegnen.

Museum für Ostasiatische
Kunst
Das MOK präsentiert vom

5. April bis 9. November 2025
die Ausstellung „Tuschewan-
derungen“ mit Arbeiten des
zeitgenössischen chinesischen
Künstlers Jianfeng Pan (*1973)
aus den Jahren 2014 bis 2024.
Pan bezeichnet sich selbst als
„Social Calligrapher“ und lebt
heute in Finnland.
Vom 17. Mai bis Juli 2025

plant das MOK eine Ausstel-
lung zum Thema „Buddhisti-
sche Rituale in Korea“.
Um den „Mythos Ming. Blau-

weißes Porzellan der Ming-
Dynastie 1368–1644“ dreht
sich alles in einer Ausstellung,
die für den Zeitraum 22. Mai
bis 9. November 2025 geplant
ist. Vom 3. Dezember 2025 bis
Oktober 2026 plant das MOK
schließlich die Ausstellung
„Zum Mondjahr des Pferdes“,
die auf das Sujet des Pferdes in
der ostasiatischen Kunst fokus-
siert. Die länderübergreifen-
de Präsentation beleuchtet das
Pferd als symbolischen Bedeu-
tungsträger aus den Perspekti-
ven der verschiedenen Kunst-
gattungen Chinas, Japans und
Koreas heraus.

Museum Ludwig
In der großangelegten Aus-

stellung „Francis Alÿs – Kids
Take Over“ vom 12. April bis 3.
August 2025 im Museum Lud-
wig stehen Kinder im Mittel-
punkt. 50 Kölner Schulkinder
gestalten einen Spieleparcours
und ein Kindermuseum. 30 Vi-
deoprojektionen der Children’s
Games, in denen Francis Alÿs
(*1959 Antwerpen) spielen-
de Kinder aus der ganzen Welt
zeigt, bilden den monumenta-
len Auftakt.
Vom 3. Mai bis 12. Oktober

2025 zeigt das Museum in der
Ausstellung „Street Photogra-
phy“ Arbeiten von Lee Fried-
lander, Garry Winogrand und
Joseph Rodríguez. Vom 17.
Mai bis 9. November 2025 ist
die Künstlerin Pauline Hafsia
M’barek (*1979) im Rahmen
der Reihe Artist meets Archi-
ve #4 der Internationalen Pho-
toszene Köln zu Gast im Muse-
um Ludwig. Ihr neues Projekt
stützt sich auf die Sammlung
des Fotohistorikers Erich Sten-
ger, die das Museum 2005 er-
warb.
Die Ausstellung „Fünf Freun-

de: John Cage, Merce Cunning-
ham, Jasper Johns, Robert Rau-
schenberg, Cy Twombly“ vom
3. Oktober 2025 bis 11. Janu-
ar 2026 erzählt die Geschichte
eines einflussreichen, aber oft
übersehenen Netzwerks von
fünf erfolgreichen und bekann-
ten Künstlern und ihrer ge-
meinsamen Vision.
Auf alten Porträtfotografi-

en blicken Menschen oft sehr
ernst in die Kamera. Ihre Mie-
nen wirken aus heutiger Sicht
seltsam versteinert. Ab wann
wurde auf Fotos gelächelt? Die-
ser Frage widmet sich die Aus-
stellung „Smile! Wie das Lä-
cheln in die Fotografie kam!“
vom 1. November 2025 bis 22.
März 2026.
Vom 6. Dezember 2025 bis

10. Mai 2026 zeigt das Museum
Ludwig im Rahmen seiner Rei-
he „Hier und Jetzt“ die Ausstel-
lung „De/Collecting Memories“
mit ersten Souvenir-Postkarten
und Farbfotografien aus den
USA um 1890.

Museum Schnütgen
Unter dem Titel „Licht in

dunklen Zeiten“ zeigt das Mu-
seum Schnütgen vom 2. April
2025 bis 12. April 2026 mittel-
alterliche Glasmalereien aus
dem Khanenko National Muse-
um in Kyjiw/Ukraine im Dialog
mit Werken aus dem Museum
Schnütgen.
Vom 30. Oktober 2025 bis 12.

April 2026 präsentiert das Mu-
seum Schnütgen erstmals das
Arenberg Psalter-Brevier. Die
Handschrift aus der Zeit um
1300 ist ein prachtvolles Bei-
spiel für die Buchmalerei der
französischen Gotik, die gerade
auch für Köln stilprägend war.

NS-Dokumentations-
zentrum
Zum 80. Jahrestag des

Kriegsendes in Europa wird die
Ausstellung „Die dritte Welt
im zweiten Weltkrieg“ vom 8.
März bis 1. Juni 2025 in Köln
gezeigt. Dabei werden erstmals
auch künstlerische Reflexio-
nen aus Afrika, Asien und Oze-
anien zu Folgen des Zweiten
Weltkriegs präsentiert. So gra-
vierend die Folgen des Zweiten
Weltkriegs in der Dritten Welt
auch waren, in der hiesigen Ge-
schichtsschreibung wurden sie
lange Zeit kaum beachtet.

Rautenstrauch-Joest-
Museum
Unter dem Titel „Weil wir

Frauen sind – Afghanische Ak-
tivistinnen erzählen von Mut
und Widerstand“ zeigt das RJM

So wird das MuseumsjahrSo wird das Museumsjahr Paul Cézannes
„Badende“: Teil
der Ausstellung
„Schweizer Schät-
ze“ im Wallraf-
Richartz-Muse-
um.
Foto: Stiftung Lang-
matt Sidney und Jen-
ny Brown, Baden,
Schweiz

2025: Internationale Künstler, bedeutende Sammlungen und exklusive Neuzugänge

vom 31. Januar bis 13. April
2025 ein Ausstellungsprojekt
über und mit mutigen Frau-
enrechtsaktivistinnen aus Af-
ghanistan. Als die Taliban im
August 2021 erneut die Macht
ergriffen, war das Leben der
Aktivistinnen in Gefahr. 20 von
ihnen erzählen ihre Geschichte
mit Fotos, Videos, Audios, In-
terviews, und vielem mehr.
Vom 17. Mai bis 6. Oktober

2025 ist der aus Hong Kong
stammende chinesische Foto-
graf Jimmi Wing Ka Ho mit der
Ausstellung „Invisible City“ im
Rahmen der Reihe Artist meets
Archive #4 der Internationalen
Photoszene Köln zu Gast. Er
beschäftigt sich mit rund 300
historischen Fotografien der
zwischen 1898 und 1914 vom
Deutschen Kaiserreich besetz-
ten ostchinesischen Hafen-
stadt Qingdao.
Das gemeinsam von CERES

(Ruhr-Universität Bochum)
und dem RJM entwickelte Aus-
stellungsprojekt „Missions-
sammlungen ausgepackt“ wid-
met sich vom 3. Oktober 2025
bis 8. Februar 2026 dem missi-
onarischen Sammeln in seinen
vielfältigen Ausprägungen.

Wallraf-Richartz-Museum &
Fondation Corboud
Von Pissarro über Renoir,

Monet und Gauguin bis Cézan-
ne und Degas: Das Schwei-
zer Museum Langmatt gilt als
eine der bedeutendsten Pri-
vatsammlungen des französi-
schen Impressionismus in Eu-
ropa. Sie wurde bereits Anfang
des 20. Jahrhunderts von Sid-
ney und Jenny Brown zusam-
mengetragen und residiert seit
1990 in einer Jugendstilvilla in
Baden bei Zürich. Da die Vil-
la bis 2026 generalsaniert wird,
bietet sich vom 28. März bis 27.
Juli 2025 die Gelegenheit, die
impressionistischen Meister-
werke im Dialog mit Exponaten
aus der Sammlung des Wallraf-
Richartz-Museum & Fondati-
on Corboud in der Ausstellung
„Schweizer Schätze“ in Köln zu
bewundern.

Vorbereitungen für das Kin-
dermuseum in der Ausstel-
lung „Francis Alÿs - Kids Take
Over“ im Museum Ludwig.
Im Hintergrund Sigmar Pol-
ke, Fensterfront, 1994
© The Estate of Sigmar Polke, Colo-
gne / VG Bild-Kunst, Bonn 2024

Ausstellungsplakat „Die
dritte Welt im zweiten
Weltkrieg“.
Foto: NS-Dokumentations-
zentrum der Stadt Köln
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST
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Action
Aldi
BAC Handels
GMBH
CAN Getränke
Markt
Center Shop
Denn´s Biomarkt
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Edeka
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Getränke
Breidenbach
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Kökmen
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Kilic & Kilic
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Hit
KFC
Kölner
Getränkezentrum

Lidl
Meroh
Fachmarkt
Nahkauf
Netto
Norma
OkiDoki
Getränkeshop
Optik Jonen
Ostermann
Penny
Poco
Polster Aktuell
Porta
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss

Segmüller
Sülzburg
Apotheke
Thomas Philipps
Toom
Trends
Trinkgut
Worringer
Getränkefach-
markt
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Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Silberbesteck
und Uhren aller Art. Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Münzen, Zinn, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zahngold, Krokotaschen, komplette Nachlässe,
Haushaltsauflösungen, Schmuck, Armbänder, Ket-
ten, Ringe,Münzen, Krügerrand, seriös und diskret,
kostenlose Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Wertschätzung. Zahle bis 104 € pro Gramm
Altgold, für Besteck 10 €/kg. 015754918959.
Tel. erreichbar von 8 – 20 Uhr, auch sonntags.

Vollmöbl. Appartment Nähe
Kürten-Bechen, Nähe Bergisch Gladbach,
ca. 42m², 2 Zi. u. Bäder, große Küche,
PKW-Stellplatz und schöner Garten,
Warmmiete 860,00 € proMonat

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

Pelzankauf OHNE Gold, Pelzgeschäft
Frank Nies, Marktstr. 127B, 46045 Ober-
hausen. Terminabsprache und Infos un-
ter 0208-62005568 oder www.pelzan
kauf-nrw.de

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

…im Umkreis von Köln für eine Fam.
ein EFH mit 4-5 Zi., auch mit Reno-
vierungsbedarf, Grdst. ab 400 m².
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie ger-
ne unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940.

Ihr Garten verdient das Beste! Professionel-
le Pflege – dauerhaft und zuverlässig.
0173-5126114 www.chiffi.de

Haushaltshilfe und Alltagsbegleitung für
Menschen mit Pflegegrad. Die Kosten-
übernahme durch die Pflegekasse ist
möglich. Rufen Sie uns gerne Mo-Fr von
9.00 – 17.00 Uhr an. 0221-4678190,
ProVita Alltagsassistenz GmbH, Köln

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

! Achtung seriöser Ankauf ! Nachlässe, Pel-
ze, Trachten, Garderobe, Leder, Porzel-
lan, Sammelta., Kristall, Römergläser,
Näh- & Schreibm., Zinn, Silberbest., Vor-
werksauger, Puppen, Möbel, Münzen, Uh-
ren, Schmuck, Geweihe, Militaria, Hum-
melfiguren, CD´s & LP´s, Teppiche, Ge-
mälde, Gobelin, Kameras uvm. kostenlo-
se Beratung MfG Ben Tel: 0178-4676350

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Rentnerin sucht Reisebegleiterin für Busta-
gesfahrten oder ähnliches, Raum Porz
und Umgebung. 0173-8515261

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Kölner-Umland, Mann Ende 50 – aber
noch lange nicht am Ende – sportliche
182, sucht humorvolle, vielseitig interes-
sierte Frau für erfrischende, respektvolle,
leidenschaftliche und lustvolle Freund-
schaft++. Freue mich auf deine Zu-
schrift: suchedichsuchemich@gmail.com

Ostheim, 2,5 Zimmer, Küche, Terrasse, Du-
sche, Abstellraum, 43 m², 430,- € KM, Be-
triebskosten 220,- €. 0162-6329810

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld.
0179-9208089

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Ich suche eine neue Betreuungsstelle in
Privathaushalt! Bin erfahren und kenne
mich mit Menschen aus die Demenz ha-
ben. Habe vorher in der Schweiz und
auch in Österreichb 24h ältere Menschen
betreut. Suche nach einer Langfristigen
Betreuungsstelle mit Unterkunft!
0621-18060355, Handy 01579-2452045

Suche Wohnung/Haus/Garage zum Kauf
privat 0173-6687086

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Köln-Höhenhaus! Vielseitiges Eck-
grundstück in ruhiger Lage Höhen-
haus mit DHH-Altbestand und Bau-
potenzial (Wfl. ca. 77 m², Nutzfl. ca.
34 m², Grundstück 542 m², Bj. 1940,
Gas-Hz., EEK: H, 310,4 kWh/(m²·a), 3
Zimmer KDB, Gäste-WC, Carport)
Kaufpreis 357.000,00 € (zzgl. Kauf-
nebenkosten, zzgl. Käuferprovision
3,57 % inkl. MwSt.) Weitere Informa-
tionen unter: www.roehricht-immobi-
lien.de oder unter 0221-2974 3557.

Ich (w) ü60 suche eine bezahlbare oder mit
WBS 2-Zimmerwohnung in zentraler La-
ge mit Balkon u. Aufzug. Einkaufsmög-
lichkeiten und der ÖPNV in unmittelbarer
Nähe. Stadtteile: Südstadt, Sülz, Kletten-
berg etc. Phono2015@web.de

Ich (w) ü60 betreue Ihre (Katze(n) während
Ihres Urlaubs oder Abwesenheit. 01520-
7728031

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Verlagsangestellte und Vater suchen drin-
gend wegen Eigenbedarfskündigung 3
Zimmer, Balkon, Aufzug. 0151-
15712724

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

CANARIA, Villen-Wohnung, 130m², Maspa-
lomas, eigener, beheizter Salzwasser-
pool, 2 SZ, Wintergarten, Traumblick, ex-
klusiv 89 €/Tag, frei ab 06.03. und Ferien
Telefon: 0221-9793483 / 0152-34149754

24h-Pflege durch poln. Pflegedienst! Be-
zahlbar u. professionell. 0209-
879151, www.optimum-pro-senior.de

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Strauß Barzahlung

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Ankauf von Bibel-, Gesangs- und Gebetsbü-
chern, Heiligenfiguren und Ikonen. Her-
mann 0163-1086945

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Junge Familie aus Bayern berufsversetzt, 3
schulpflichtige Kinder, Hund, Katze,
Wohnmobil, sucht hübsches freistehen-
des Haus mit großem Garten in kinder-
freundlicher Lage. Übernahme bis Ostern
2025. Kaufpreis aus eigenem Hausver-
kauf steht bereit. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Künstlerehepaar, Bildhauer und Töpferin,
sucht Haus/Hof mit Charme, Nebenge-
bäuden für 2 Ateliers und Kurs. Grund-
stück für Skulpturenausstellung. Zeit-
fenster bis 2 Jahre, Sofortzahlung mög-
lich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ihre
Anzeigen
auch
online!
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de
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sucht Mitarbeiter auf Minijobbasis für
unser Objekt in Köln Gremberg (Kinder-
garten).
AZ: Mo. - Fr. ab 17:30 Uhr
Bei Interesse bitte unter 0163/6352662
oder 02203/935260 melden.

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte für
unser Objekt in Porz Wahn
(Büroreinigung).
AZ: Mo. - Fr. ab 08:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter 0163/6352662
oder 02203/935260 melden.

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos/Busse aller Art
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Fahrer (m/w/d, FS-Kl. B)
zur Beförderung vonMenschenmit
einer Behinderung auf Teilzeit o.
Minijob-Basis gesucht. Deutsch in
Wort u. Schrift erforderlich. Perso-
nenbeförderungsschein von Vorteil.
Gerne auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Bürokraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit mit
guten Sprachkenntnissen in Deutsch und
Polnisch, sowie Führerscheinklasse B ge-
sucht. Ihre Bewerbung senden Sie bitte
an pflege@goldenerherbst24.info / weite-
re Informationen zu uns unter
www.goldenerherbst24.info

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Haushaltshilfe (m/w/d) in TZ für Privat-
haushalt in Köln Müngersdorf gesucht. 2-
3 x die Woche für 4-5 Stunden. Tätigkei-
ten umfassen: Reinigung und Bügelarbei-
ten. 0171-7772830

Kraftfahrer/in für ein Schwertransport-Be-
gleitfahrzeug (BF3) gesucht, FS-KL B alte
Kl. 3. Nationaler Fernverkehr Mo bis Frei-
tag unterwegs. Festanstellung oder Mini-
job näheres unter 0171-6576790

Haushaltshilfe für privaten Haushalt, ein
bis zwei Mal die Woche in Zündorf ge-
sucht, auf Minijobbasis mit Anmeldung.

0173/9623683

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 3,00 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskräfte am
Alter Markt 1,75 Std./Wo. zu vergeben.
Gerne Hausfrauen. Firma, 02236-
5098972

Selbständige Reinigungskraft 3-4 Std./Wo-
che von vollbeschäftigtem Rentner in
Porz-Grengel gesucht. 0160-
98395591

Frau, deutschsprachig, sucht Putzstelle in
Privathaushalt oder Restaurant. 0163-
6801082

Vier Winterreifen auf Alu 205/55 R16, 199,-
€. 0221-9636963

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Handwerklich geschickter Mitarbeiter mit
Führerschein für Vollzeit gesucht.Keine
Wochenenddienste. Gerne auch ältere
Menschen. Kontakt unter 0151-
40567072 oder info.trapphoff@
gmail.com

Außendienst, der neben attraktiver Vergü-
tung auch Spaß macht. Ihr Umstieg zum
Aufstieg! SignaTec Haus & Umwelt -
Köln Anrufe Montag 9.00-16.00 Uhr
0178 - 4769321

Reinigungskraft für KITA in Köln Pesch ge-
sucht. Arbeitszeit von ca. 16 Uhr bis
17.30 Uhr täglich Mo. - Fr. HS-Gebäuder-
einigung, 0221-7904735.

Raumpflegerin nach Widdersdorf gesucht,
3 Stunden, 0221-508449

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit für Lottogeschäft in Klettenberg ab
sofort gesucht. 0221-4201765

Zuverlässiger Parkraumwächter (alle) für
Parkdeck Brühl, Giesler Galerie, in Teil-
zeit gesucht, gute Bezahlung, leichte Tä-
tigkeit, flexible Zeiten, Domizil, 02232-
504140, info@domizil.de

Reinigungskräfte für Büroreinigung in der
Innenstadt gesucht! Schlüsselstelle!
Arbeitszeit: nach Vereinbarung! Mini-Job
oder Teilzeit.
Bewerbung unter: 0221-16907040. Die
Putzfeen GmbH & Co.KG

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Haushaltshilfe für privat in
Leverkusen–Schlebusch gesucht,
Minijob–Basis, Tage und Zeiten flexibel,
0221-97300274

Servicekraft/Kellner-in (mwd) in Vollzeit/
Teilzeit & Minijob für Cafe-Restaurant in
51519 Odenthal gesucht. 4 Tage Woche,
Übertariflicher Lohn, 30 Tage Urlaub,
Trinkgeld. 02207-2400

Reinigungskraft auf Minijobbasis gesucht.
Mo - Fr 8 - 10 Uhr. Nähere Informationen
unter 0221-70993914 oder unter
E.B.Wiesner@lebenshilfekoeln.de

Handewerker, Innenputz, Trockenbau, Elek-
trik, Fliesen, Tapezieren, Laminat, Strei-
chen. 0157-53841909

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Reinigungskraft für Gesamtschule in Bock-
lemünd in der Zeit 16-18 Uhr gesucht. In-
formationen: 0221-7904735 HS-Ge-
bäudereinigung

Spüler (m/w/d) für Großküche in Köln-Mer-
kenich gesucht. Arbeitszeit Montag bis
Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr. Infos unter
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Reinigungskraft für Schule/en in Pesch 10-
12 Uhr morgens gesucht. Informationen:

0221-7904735, HS-Gebäudereinigung

Frau sucht Putz- und Bügelstelle in Privat-
haushalt in Köln. 0173-6938840

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis
für die Schlüsselstelle nach Köln-Roden-
kirchen gesucht. Monatlich 540 €. AZ:
Montag bis Freitag 19.00 - 20.45 Uhr. Te-
lefonische Bewerbung bei Gebäudereini-
gung Wicharz unter 0221-851143

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
oder auf Minijobbasis nach Köln-Deutz
gesucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag
ab 14:00 Uhr. Telefonische Bewerbung
bei Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

Suchen Sie professionelle Unterstützung in
der Buchhaltung für Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEG) und Mietob-
jekte? Wir bieten umfassende Dienstleis-
tungen, einschließlich der Erstellung von
Hausgeld- und Nebenkostenabrechnun-
gen. Bei Fragen oder für ein individuelles
Angebot stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung. STÜGO GmbH, 0221-
9792236/0171-444 7 444, email: info@
stuego.de

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Maler, Bodenleger, Putzer, sehr zuverläs-
sig, sauber, günstig. 0160-95506055

Frau sucht Putzstelle in Porz. 0176-
82920783
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Auf der Venloer Straße in Eh-
renfeld soll es bald wieder
eine Ramadan-Beleuchtung
geben. Vor einem Jahr sorgte
das für heftige Diskussionen.

VON MATTHIAS TRZECIAK

Köln. Wie jetzt bekannt
wurde, soll es auch 2025 wieder
eine Ramadan-Beleuchtung
geben. Laut „Kölner Stadt-An-
zeiger“ hat Oberbürgermeiste-
rin Henriette Reker das Projekt
diesmal genehmigt.
Der muslimische Fastenmo-

nat beginnt in diesem Jahr am
28. Februar 2025 und endet am
30. März. Die Lichter sollen ab
dem 27. Februar bis zum 2. Ap-
ril an den Lichtmasten hän-
gen. Konkret ist der Bereich der
Venloer Straße von den Haus-
nummern 209 bis 245 für die
Beleuchtung vorgesehen. Auf
den 27. Februar fällt in die-

sem Jahr Weiberfastnacht – der
wohl wichtigste Karnevalster-
min für viele Kölner und Kölne-
rinnen. Das könnte erneut zu
Diskussionen führen.
„Die erstmalige Festbeleuch-

tung im Jahr 2024 erfolgte oh-
ne die vorherige Einholung der
Zustimmung durch die Stadt
und erzeugte eine große me-
diale und politische Aufmerk-
samkeit“, heißt es in einem
Papier der Verwaltung für die
zuständige Bezirksvertretung
4. Diesmal soll das anders lau-
fen. Erneut soll der Verein
„The Ramadan Project“ die Be-
leuchtung installieren. Offizi-
ell bestätigt hat der Verein das
bisher nicht (Stand: Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe am
7. Januar 25).
Gegründet wurde der Verein

von fünf Schwestern. Nach ei-
nem ersten Interview mit dem
WDR und dem Wirbel um die

Beleuchtung hatten sich die
Frauen nicht mehr zu dem The-
ma geäußert. Für die Schwes-
tern sei die Aktion ein Aus-
druck von Vielfalt. „Wir sind
alle fünf gebürtige Kölnerin-
nen und wir sind sehr glück-
lich, hier geboren zu sein, wir
lieben unsere Stadt und unser
Veedel“, sagte Rukiye, eine der
Schwestern, im WDR.
Deshalb hätten sie einen Bei-

trag zur Verschönerung der
Straße leisten wollen. Auf die
Idee brachte sie eine Ramadan-
Beleuchtung in London, wo ei-
ne der Schwestern ein Prakti-
kum gemacht hatte.
Die Lichtfiguren und Schrift-

züge mit „Ramadan“ sowie
„Kareem“ sorgten für Aufse-
hen. Es gab Kritik und Lob von
Kölner und Kölnerinnen. „Ar-
mes Deutschland“, „Wo sind
wir falsch abgebogen?“, „Oh-
ne Worte“, „Was läuft hier ver-

kehrt?“ und „Soweit sind wir
schon“ lauteten damals einige
Kommentare unter einem Ins-
tagram-Beitrag von EXPRESS.
de.
Zum Glück gab es auch vie-

le positive Äußerungen wie
beispielsweise: „Ich finde es
wunderbar, höchste Zeit und
unbedingt nötig und richtig!
Muslime und Musliminnen –
und auch alle anderen Religio-
nen – gehören zu uns, in Köln
sowieso und zu Deutschland
auch unbedingt!“ Oder: „Ich
finde es gut, man zeigt diesen
türkischen Menschen, dass sie
hier willkommen sind. Ich liebe
dieses Multikulti in Köln, das
macht Köln auch aus und gibt
meiner Stadt viel Farbe.“
Wie die Beleuchtung – im

Jahr 2024 waren es 13 Elemente
– ab dem 27. Februar nun auf-
genommen wird, bleibt also ab-
zuwarten.

Ramadan-LichterRamadan-Lichter
wieder geplantwieder geplant

Beleuchtung soll ab Weiberfastnacht starten
Im vergangenen
Jahr leuchteten
die Schriftzüge
und Symbole
erstmals in
Ehrenfeld.
Foto: Goyert
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Wählen Sie aus unserem gesamten Sortiment – ausgenommen
Werbeware – sechs gleiche Stühle. Sie bezahlen nur vier.
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*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis
Preise gültig bis 25.01.2025. Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co.
KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241918

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15,
Tel.: 0821/6006-0

Besteck
„Amalia“
30-tlg., Edelstahl
18/10, hoch-
glanzpoliert,
schwere
Qualität.
3683671

Teller „Vivo“ 2er-Set,
Porzellan, weiß, ø 21 cm.
3814384 | ohne Deko

für 6 Personen

spülmaschinenfest

inkl. Kuchengabeln

39.99
Jahrhundert-Angebot

89.99* 2.99
Jahrhundert-Angebot

25.-*
ALLES MUSS

RAUS!

Renforce-Bettwäsche 100 % Baumwolle, B/L ca.
135x200/80x80 cm. 3765064

19.99**19.99

9.99
Jahrhundert-Angebot

jeje

100%
BAUMWOLLE

verschiedene Farben

Handtuch
„Ravenna“
100% Baum-
wolle, B/L ca.
50x100 cm.
3294839

2.99
Jahrhundert-Angebot

5.99*

je

JJAAAAHHHRRHHUNDDERRT-KKKRRAAACCHER

Kinder Schoko-Bons White, 200 g Beu-
tel, 100 g = 1,195 €. 3828139, Abgabe nur
in haushaltsüblichen Mengen. Symbolbild

2.39
Jahrhundert-An

gebot

NUR SOLANGE

DER VORRAT
REICHT!

50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 /
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

Preise gültig bis 25.01.2025. Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH &
Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241918

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
07.01. für 1g Feingold bis zu 74,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!
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Die Stadt steht wieder vor
dem ersten großen gesell-
schaftlichen Höhepunkt des
Jahres. Am Freitag, 10. Ja-
nuar, wird das Kölner Drei-
gestirn der Session 2025
proklamiert. Im Gürzenich
werden rund 1300 Ehrengäs-
te dabei sein, zwei Tage spä-
ter zeigt das WDR-Fernsehen
einen 130-minütigen Zusam-
menschnitt.

VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER

Köln. Um das Programm der
Proklamation wird stets ein
großes Geheimnis gemacht.
Exklusiv für EXPRESS blicken
Festkomitee-Präsident Chris-
toph Kuckelkorn, der erneut die
Moderation übernimmt, und
Programmgestalter Ralf Schle-
gelmilch auf den besonderen
Abend voraus.
Wie im Vorjahr wird sich der

Abend getreu dem Motto in ei-
ne „Traumrevue in drei Akten“
gliedern. Eine zentrale Rolle
wird das Sessionsmotto „Fas-
teLOVEnd – wenn Dräum wid-
der blöhe“ spielen. Viele Punk-
te werden sich um Träume
drehen, am Ende, wenn sich die
Türen zum Foyer öffnen, tau-
chen die Gäste in eine Flower-
Power-Welt ab.
Der Auftakt soll sehr besinn-

lich und emotional rund um
den größten Traum vieler wer-
den: einmal Teil des Dreige-
stirns zu sein. 120 Kinder und
Jugendliche der Lucky Kids und
des Jugendchors St. Stephan
werden zu Beginn mit dem
zehnjährigen Solisten Anton
ein Traum-Medley aus „So lang
man Träume noch leben kann“
(Münchener Freiheit), „Wo-
von sollen wir träumen“ (Frida
Gold) und „Ich han dis Naach
jedräump“ (Marie-Luise Niku-
ta) singen.

„Durch die Unterteilung des
Programms in drei Akte un-
terstreichen wir auch den Un-
terschied zu einer klassischen
Karnevalssitzung. Die Prokla-
mation ist nämlich definitiv
keine Sitzung“, sagt Schlegel-
milch. „Das ist eine Gala-Ver-
anstaltung, ein ganz beson-
derer Abend für die Stadt“,
ergänzt Kuckelkorn.
Der erste Teil gehört wie-

der den Rednern. Boris Müller,
Prinz Karneval 2023, wird als
„Doof Nuss“ auftreten. JP We-
ber schlüpft erneut in die Rol-
le des legendären Karnevalis-
ten Horst Muys. Schauspieler
und Comedian Fatih Cevikkol-
lu ist wieder der „Kölsche Pa-
te“. „Er ist im Vorjahr sehr gut
angekommen. Warum sollten
wir das infrage stellen?“, sagt
Schlegelmilch.
Die immer wieder geäußerte

Vermutung, derWDRwürde bei
der Programmgestaltung Ein-
fluss nehmen,weist er von sich.
„Die Wahrnehmung, der WDR
würde das Programm diktieren,
stimmt nicht. Natürlich unter-
halten wir uns in einer guten
Partnerschaft. Aber da wird uns
nichts aufgezwungen.“
Diese Feststellung ist auch

Kuckelkorn sehr wichtig: „Wir
wollen natürlich ein Produkt
bieten, das im Fernsehen funk-
tioniert und angenommen
wird. Da stehen wir vor einem
Spagat: Was will das Publikum
vor dem TV und was das im
Saal? Das Verhalten vor dem
Fernseher ist eindeutig: Bei Re-
den bleiben alle dran, bei Musik
wird umgeschaltet.
Die Proklamation soll kei-

ne Karnevalssitzung sein, da-

her gibt es auch Elemente, die
sonst nicht in der Session zu
finden sind.“
„Blötschkopp“ Marc Metz-

ger wird deshalb bei seinem
Auftritt ein ganz speziel-
les Programm präsentieren.
„Die Künstler wollen nicht ih-
re Gags, mit denen sie in den
nächsten acht Wochen auftre-
ten, schon bei einer Fernseh-
übertragung präsentieren“,
sagt Kuckelkorn. „Die TV-Sit-
zungen laufen erst an Weiber-
fastnacht und Rosenmontag.
Da ist der Sitzungskarneval be-
endet und es ist kein Problem,
wenn die Pointen dann aus-
gestrahlt werden. Aber bei der
Proklamation kann keiner mit
seiner normalen Rede auftre-
ten.“

Weitere Programmpunkte
unter anderen: Ex-Hohn Han-
nes Schöner wird als Einstim-
mung auf den Proklamations-
akt den Höhner-Song „Spar
ding Dräum nit op för morje“
solo singen. Bevor René Klöver
als Prinz René I.,Michael Samm
als Bauer Michael und Hendrik
Ermen als Jungfrau Marlis von
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker proklamiert werden, wird
die StattGarde Colonia Ahoj
mit Bordkapelle, Shanty-Chor
und Tanzkorps aufziehen. Wer
die feierfreudige Gesellschaft
kennt, kann sich vorstellen,
wie ausgelassen und emotional
dieser Moment werden dürfte.
Ein Novum gibt es im drit-

ten Proklamationsakt. Diesmal
ist mit Kasalla nur eine einzige
Band dabei. Die Musiker wer-
den einen über 30-minütigen
Auftritt der anderen Art hin-
legen. „Das wird einmal ganz
anders werden“, verspricht
Schlegelmilch. „Mit der Abmo-
deration öffnen sich die Saal-
Türen, im Foyer spielt dann ei-
ne weitere Band und startet mit
Flower-Power-Musik. Dort soll
das Publikum dann durch die
Lichtstimmung in ein Wood-
stock-Ambiente versetzt wer-
den.“
Im Vorjahr hatte es bei der

Proklamation zahlreiche Be-
schwerden aufgrund der Ton-
qualität im Saal gegeben. Da
einige Punkte kaum zu verste-
hen waren, starteten viele Gäs-
te angeregte Gespräche und
verfolgten kaum mehr das Ge-
schehen. Das Problem soll sich
nicht noch einmal wiederho-
len.
„Wir haben nun Verantwort-

liche, die sich ausschließlich
um den Ton im Saal kümmern,
unabhängig vom Fernsehsignal
im Ü-Wagen“, sagt Kuckelkorn.
Zwei technische Leiter sollen
als Bindeglied zwischen dem
Festkomitee und dem WDR
fungieren. „Wir haben das Ton-
Problem durch die Fachleu-
te vom Grundsatz ausgemerzt.
Der Gürzenich funktioniert in
der Session jeden Abend, dann
wird er das auch bei der Prokla-
mation“, ist sich der Präsident
sicher.
Wie im Vorjahr wird es auch

wieder während des Pro-
gramms beim Kölsch-Verbot im
Foyer bleiben. Dies habe sich
bewährt und habe das Pendeln
der Gäste zwischen Theke und
Saal gestoppt, sind sich die Ma-
cher sicher. „Der Perfektions-
anspruch des Publikums steigt
von Jahr zu Jahr.
Dass hier auch noch viel vom

Ehrenamt abgedeckt wird, ver-
gessen auch viele“, sagt Ku-
ckelkorn. Dennoch ist er schon
voller Vorfreude: „Das wird ein
toller Abend mit einem starken
Programm.“

PriPro wird einPriPro wird ein
jeckes Woodstockjeckes Woodstock

Eines der Sessions-Highlights überhaupt: EXPRESS hat das Programm exklusiv

Die Proklamation des Dreigestirns im Gür-
zenich ist einer der wichtigsten Termine
der Kölner Stadtgesellschaft und wird auch
im WDR ausgestrahlt.
Archivfoto: Worring

Mit Kasalla nur
eine Band dabei

„Der WDR diktiert uns
gar nichts.“
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